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Weiherfeldsiedlung 16-18 
63584 Gründau 

 

Rauchfreie Luft am Arbeitsplatz 
Wirksamer, gesetzeskonformer Nichtraucherschutz durch 
zertifiziertes System erstmals garantiert 
 

 
Es schreibt Ihnen: 
Manuela Krawetzke 
Tel. +49 6051 9220–785 
Fax +49 6051 9220–727 
 
E-Mail    m.krawetzke@asecos.com  
Internet  www.asecos.com 
  

  
 

Während das Thema "Rauchen am Arbeitsplatz" derzeit heftig 

diskutiert wird, hat ein innovatives Gründauer Unternehmen eine 

technische Lösung entwickelt, die ein faires Miteinander von 

Rauchern und Nichtrauchern ermöglicht. Die Raucherkabine 

"smoke & talk" von asecos ermöglicht aufgrund innovativer 

Technik ein völlig rauchfreies Ambiente. Eine Lösung, die unab-

hängig von diskutierten Verboten, Kompromissen und Ausnah-

men sofort Abhilfe schafft und auch noch gut aussieht. "smoke & 

talk" ist eine Raucherkabine, die nach den strengen Prüfrichtli-

nien des Berufsgenossenschaftlichen Instituts für Arbeit (BGIA) 

in Sankt Augustin zertifiziert ist. Ein wirksamer Nichtraucher-

schutz durch ein zertifiziertes System ist damit garantiert und 

Rechtssicherheit gewährleistet. 

Im Mittelpunkt steht der Gesundheitsschutz der Nichtraucher, 

der absolute Priorität besitzt. Durch die bahnbrechende Techno-

logie von „smoke & talk“ wird Tabakrauch nahe der Quelle um-

schlossen und sicher erfasst. Eine sehr leise, aber höchst effi-

ziente Absauganlage saugt den Rauch aus der Luft ab. Sogar 

die Aschenbecher sind mit der Abluftanlage verbunden. Herz-

stück der modernen Raucherkabine ist ein fünfstufiges Filtersys-

tem, das den Tabakrauch wirkungsvoll sowohl von Partikeln als 

auch von Gesundheit gefährdenden Gasen reinigt und durch 

den Austausch für gute Luftqualität sorgt. Untersuchungen zei-

gen, dass das bei „smoke & talk“ so wirkungsvoll geschieht, 

dass die vom Umweltbundesamt festgelegten Raum-Richtwerte 

Die Raucherkabine smoke & talk 
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für Feinstaub, Nikotin, Kohlenmonoxid ebenso deutlich unterbo-

ten werden wie die Richtwerte für die besonders schädlichen 

flüchtigen organische Verbindungen (TVOC). Deshalb ist "smo-

ke & talk" nach der Prüflinie von Gesundheits- und Arbeitsschutz 

zertifiziert. 

Weil „smoke & talk“ die strengen Prüfanforderungen an Rau-

cherkabinen gemäß den BGIA Prüfgrundsätzen einhält, ist Ge-

schäftsführer Michael Schrems von asecos sicher: „Was für den 

Arbeitsschutz gut ist, kann auch andern Orts die Probleme lö-

sen, die derzeit für lange Diskussionen sorgen. Unsere Rau-

cherkabine könnte selbst in Zonen mit Rauchverbot stehen und 

so Raucherzimmer ersetzten. Sie wären eine ebenso schnelle 

wie effektive Lösung für den Nichtraucherschutz, die selbst 

Rauchern allemal bessere Luftqualität als in herkömmlichen 

Raucherzimmern bietet.“ Das wirkungsvolle Absaug- und Filter-

system nahe der Quelle sowie der unsichtbare Luftschleier, der 

von oben an der Deckenkante der asecos-Raucherkabine aus-

strömt, verhindern zuverlässig ein Austreten von Rauch und den 

spezifischen Schadstoffen im Aufstellraum, die durch die 

Verbrennung von Tabak entstehen. Da die „smoke & talk“-

Raucherkabinen, die es in verschiedenen Größen und Varianten 

gibt, immer nach vorne offen sind, bieten sie Rauchern und 

Nichtrauchern zudem ideale Kommunikationsmöglichkeiten oh-

ne Beeinträchtigung durch Rauch. Wie Monika Thau von der 

Nachi Europe GmbH (Krefeld) bestätigen viele Unternehmen die 

hohe Akzeptanz der Raucherkabinen bei ihren Mitarbeitern: „Die 

Nichtraucher sind zufrieden - und die Raucher auch. Schließlich 

sind sie in der Regel kommunikative Menschen und müssen 

nicht mehr nach draußen, was bei schlechtem Wetter eh nicht 

toll ist.“ Der Wegfall der Ausgrenzung der Raucher durch Rau-

cherkabinen verbessert nicht nur das Betriebsklima merklich, 

kürzere Wege schaffen auch kürzere Rauchzeiten. Weitere Ein-

sparungen bei Raum- und Reinigungskosten, die durch ausge-

wiesene Raucherzimmer anfallen, sowie Entlastung der Lüf-
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tungssysteme und vorhandener Klimaanlagen schlagen ebenfall 

positiv zu Buche. 

Mit einem erfrischenden Erscheinungsbild und bahnbrechender 

Technologie überzeugte "smoke & talk" auch die Jury des iF 

design award 2007. Das Resultat: ein Preis in der Kategorie 

Public Design/Innenarchitektur. Denn die internationalen De-

sign-Experten favorisieren Lösungen, die durch Ästhetik und 

Funktion bestechen. Für Geschäftsführer Schrems ist dies mehr 

als die Bestätigung der gelungenen Kombination von Form und 

Funktion: „Die ansprechende Gestaltung von „smoke & talk“ 

erhöht den Wohlfühlcharakter und damit die Akzeptanz.“ Ihre 

schnelle Einsatzbereitschaft („Ohne Baumaßnahmen und unnö-

tige Kosten: Einfach den Stecker ans Stromnetz anschließen“) 

sowie die Möglichkeit der Aufstellung in Vorräumen oder breiten 

Fluren sind für Schrems weitere Pluspunkte. Ein ausführliches 

Info-Paket "smoke & talk" zum aktiven Nichtraucherschutz in 

Betrieben gibt es unter:  

info@smokeandtalk.com 

 

 

 

 

 

Bildmaterial kann jederzeit honorarfrei bei asecos angefordert 

werden. 


